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Amtlicher Teil

Satzungen

HAUSHALTSSATZUNG 
DER STADT FORST (LAUSITZ) FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2014
Auf Grund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.03.2014 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
	 ordentlichen Erträge auf 	  35.731.800 EUR
	 ordentliche Aufwendungen auf 	  35.780.200 EUR
	 außerordentliche Erträge auf 	  2.590.000 EUR
	 außerordentliche Aufwendungen auf 	  1.713.000 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
	 Einzahlungen auf 	  40.764.300 EUR
	 Auszahlungen auf 	  39.779.900 EUR
festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfal-
len auf:
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 	 32.542.500 EUR
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 	  32.894.100 EUR
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 	   8.221.800 EUR
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 	  6.471.800 EUR

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 	  0 EUR
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 	  414.000 EUR
Einzahlungen aus der Auflösung von
Liquiditätsreserven 	  0 EUR
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 	  0 EUR

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf 0,00 Euro festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsför-
derungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird auf 1.919.700 
Euro festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Hebesatz-
satzung festgesetzt worden sind, betragen
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1. 	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A) 	  310 v.H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 	  400 v.H.
2. 	 Gewerbesteuer 	  350 v.H.

§ 5

1. 	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendun-
gen als für die Stadt von wesentlicher Bedeutung angesehen wer-
den, wird auf 50.000 Euro festgesetzt.

2. 	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab 
der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Finanz-
haushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 1,00 Euro festgesetzt.

3. 	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Auf-
wendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der 
Stadtverordnetenversammlung bedürfen, wird auf 50.000 Euro fest-
gesetzt.

4. 	 Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer-
den bei:

	 a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwartenden Fehlbe-
trages auf 200.000 Euro und

	 b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwen-
dungen oder Einzelauszahlungen auf 100.000 Euro

festgesetzt.

§ 6

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich vor-
aussichtlich im Jahre 2015 wieder hergestellt. Die dafür im Haushaltssi-
cherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der 
Ausführung des Haushaltsplanes umzusetzen.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 26.05.2014 vom Land-
rat des Landkreises Spree-Neiße als allgemeine untere Landesbehörde 
mit dem Aktenzeichen 30/30.2-15.14.01 erteilt.

Die Haushaltssatzung mit Ihren jeweiligen Anlagen liegt zur Einsicht-
nahme bei der Stadt Forst (Lausitz), Promenade 9, Zimmer 219, 03149 
Forst (Lausitz) öffentlich aus.

Forst (Lausitz), 

 

Dr. Jürgen Goldschmidt 
Hauptamtlicher Bürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Beschlüsse

Beschlüsse der konstituierenden Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) 
am 18.06.2014
Stadtverordnetenbeschluss SVV/0001/2014
Kommunalwahl am 25. Mai 2014
Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl

Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) beschloss:
Einwendungen gegen die Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
Forst (Lausitz) liegen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Bohrau liegen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Groß Jamno liegen nicht 
vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Horno liegen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Klein Bademeusel lie-
gen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Klein Jamno liegen 
nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Mulknitz liegen nicht 
vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Naundorf liegen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
Einwendungen gegen die Wahl zum Ortsbeirat Sacro liegen nicht vor.
Die Wahl ist gültig.
________________________________________________________

Stadtverordnetenbeschluss SVV/0002/2014
Bildung des Haupt- und Wirtschaftsausschusses der Stadtverord-
netenversammlung Forst (Lausitz)

Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) beschloss:

1. 	 Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss besteht aus 9 Stadtverordne-
ten und dem  hauptamtlichen Bürgermeister.

2. 	 Der hauptamtlichen Bürgermeister führt den Vorsitz des Ausschus-
ses.

3. 	 Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss wählt eine/einen erste/ersten, 
zweite/zweiten 	 Stellvertreter/in des Ausschussvorsitzenden.

4. 	 Die Fraktionen benennen die Mitglieder und den jeweiligen Stell-
vertreter im Haupt- und Wirtschaftsausschuss.

Die Hauptsatzung der Stadt Forst (Lausitz) ist dementsprechend zu än-
dern.
________________________________________________________

Stadtverordnetenbeschluss SVV/0003/2014
Bildung von Ausschüssen der Stadtverordnetenversammlung Forst 
(Lausitz)

Die Stadtverordnetenversammlung bildete folgende beratende Aus-
schüsse:

- 	 Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales
- 	 Ausschuss für Bau und Planung
- 	 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung

Die Ausschüsse bestehen jeweils aus 7 Mitgliedern und 7 sachkundigen 
Einwohnern.
________________________________________________________

Stadtverordnetenbeschluss SVV/0004/2014
Besetzung des Vergabebeirates der Stadtverordnetenversammlung 
Forst (Lausitz)

Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) beschloss die Beset-
zung des Vergabebeirates gemäß § 1 der Geschäftsordnung des Verga-
bebeirates der Stadt Forst (Lausitz) vom 29. September 2012.
Jede Fraktion benennt einen Vertreter und einen Stellvertreter.
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Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 
Forst (Lausitz)

Hauptamtlicher Bürgermeister: Dr. Jürgen Goldschmidt
Die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) und ihre 
Mitglieder:
CDU-Fraktion:
Die CDU- Fraktion besteht aus 9 Mitgliedern.
Herrn Dr. Jens-Holger Wußmann	 - 	 Fraktionsvorsitzender
Herrn Günter Herzberg 	 - 	 stellv. Fraktionsvorsitzender
Herrn Hubertus Kruse
Herrn Dietmar Tischer
Herrn Ullrich Dunkel
Herrn Dr. Leander Hirthe
Herrn Michael Lindner
Herrn Jan Gebauer
Herrn Jürgen Meissner

Fraktion Die Linke:
Die Fraktion Die Linke besteht aus 7 Mitgliedern.
Herrn Ingo Paeschke 		  - 	 Fraktionsvorsitzender
Herrn Kai Grund 	 - 	 stellv. Fraktionsvorsitzender
Herrn Horst Beier
Herrn Heinz-Peter Bischoff
Frau Doris Dreßler
Frau Katrin Nitschke
Herrn Norman Nowka

SPD-Fraktion:
Die SPD-Fraktion besteht aus 5 Mitgliedern.
Herrn Philipp Wesemann 	 - 	 Fraktionsvorsitzender
Herrn Klaus-Dieter Stenzel 	 - 	 stellv. Fraktionsvorsitzender
Herrn Andreas Landow
Herrn Rainer Kliche
Frau Sarah Zimpel

Fraktion „Wir für Forst“
Die Fraktion „Wir für Forst“ besteht aus 4 Mitgliedern.
Herrn Wolfgang Starick 	 - 	 Fraktionsvorsitzender
Herrn Uwe Kohn 	 - 	 stellv. Fraktionsvorsitzender
Herrn Thomas Burchardt
Herrn Thomas Friedrich

FDP-Fraktion:
Die FDP-Fraktion besteht aus 3 Mitgliedern.
Herrn Lothar Lischke 	 - 	 Fraktionsvorsitzender
Herrn Dr. Thomas Jaehn 	 - 	 stellv. Fraktionsvorsitzender 
Herrn Jürgen Rother

Bildung des Haupt- und Wirtschaftsausschusses der Stadtverordneten-
versammlung Forst (Lausitz)
Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss besteht aus 9 Stadtverordneten und 
dem hauptamtlichen Bürgermeister.
Der hauptamtliche Bürgermeister führt den Vorsitz des Ausschusses.
Vorsitzender:	 Dr. Jürgen Goldschmidt 	 -� Hauptamtlicher 
		  Bürgermeister
Weiter Mitglieder:	 Dietmar Tischer 		  - CDU-Fraktion
	 Dr. Jens-Holger
	 Wußmann 		  - CDU-Fraktion

	 Günter Herzberg	  	 - CDU-Fraktion
	 Ingo Paeschke 		  - Fraktion Die Linke
	 Kai Grund 		  - Fraktion Die Linke
	 Philipp Wesemann 	 - SPD-Fraktion
	 Klaus-Dieter Stenzel 	 - SPD-Fraktion 
	 Wolfgang Starick 	 - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Lothar Lischke 		  - FDP-Fraktion
Bildung von Ausschüssen der Stadtverordnetenversammlung Forst 
(Lausitz) 
Die Stadtverordnetenversammlung bildet folgende beratende Ausschüsse:
- 	 Ausschuss für Kultur, Bildeung und Soziales
- 	 Ausschuss für Bau und Planung
- 	 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung
Die Ausschüsse bestehen jeweils aus 7 Mitglieder und 7 sachkundigen Ein-
wohner.

Personelle Besetzung:
Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales:
Vorsitzende: 	 Sarah Zimpel 		  - SPD-Fraktion
Weitere Mitglieder: 	 Jürgen Meissner 		 - CDU-Fraktion
	 Dr. Leander Hirthe 	 - CDU-Fraktion
	 Doris Dreßler 		  - Fraktion Die Linke
	 Katrin Nitschke 		  - Fraktion Die Linke
	 Thomas Friedrich 	 - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Dr. Thomas Jaehn 	 - FDP-Fraktion
Sachkundige
Einwohner: 	 Sybille Kutzscher 	 - CDU-Fraktion
 	 Marko Lindner-Flegel 	 - CDU-Fraktion
	 Elke Krätsch 		  - Fraktion Die Linke
	 Hartmut Kaschke 	 - Fraktion Die Linke
	 Hartmuth Seidel 		 - SPD-Fraktion
 	 Elke Staudacher	  	 - FDP-Fraktion

Ausschuss für Bau und Planung:
Vorsitzender: 	 Michael Lindner 		 - CDU-Fraktion
weitere Mitglieder: 	 Ullrich Dunkel 		  - CDU-Fraktion
 	 Horst Beier 		  - Fraktion Die Linke
	 Norman Nowka 		  - Fraktion Die Linke
	 Rainer Kliche 		  - SPD-Fraktion
	 Uwe Kohn 		  - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Lothar Lischke 		  - FDP-Fraktion

Sachkundige
Einwohner: 	 Marcel Rubin 		  - CDU-Fraktion
	 Tscharn, Judith 		  - CDU-Fraktion
	 Günther Mattemn 	 - Fraktion Die Linke
	 Wolfgang Klenge 	 - Fraktion Die Linke
	 Hans-Jörg Auerswald	 - SPD-Fraktion
	 Martin Pohl 		  - FDP-Fraktion

Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung
Vorsitzender:	 Heinz-Peter Bischoff 	 - Fraktion Die Linke
Weitere Mitglieder: 	 Hubertus Kruse 		  - CDU-Fraktion
	 Jan Gebauer 		  - CDU-Fraktion
	 Kai Grund 		  - Fraktion Die Linke
	 Andreas Landow		 - SPD-Fraktion
	 Thomas Burchardt 	 - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Jürgen Rother		  - FDP-Fraktion
Sachkundige
Einwohner: 	 Matthias Geigk 		  - CDU-Fraktion
	 Marlies Dockter 		  - CDU-Fraktion
	 Karsten Fedrich 		  - Fraktion Die Linke
	 Andrö Müller 		  - Fraktion Die Linke
	 Heidrun Ließ 		  - SPD-Fraktion
	 Frank Kolm 		  - FDP-Fraktion
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Besetzung des Vergabebeirates der Stadtverordnetenversammlung 
Forst (Lausitz)
Mitglieder: 	 Günter Herzberg 		  - CDU-Fraktion 
 	 Kai Grund 		  - Fraktion Die Linke 
	 Philipp Wesemann 	 - SPD-Fraktion
	 Uwe Kohn 		  - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Jürgen Rother 		  - FDP-Fraktion

Die Stadtverordnetenversamm-
lung Forst (Lausitz) wählte in 
ihrer konstituierenden Sitzung 
am 18.06.2014 Herrn Dietmar 
Tischer (Foto) zum Vorsitzen-
den der Stadtverordnetenver-
sammlung Forst (Lausitz).

Zum 1. Stellvertreter des Vor-
sitzenden der Stadtverordneten-
versammlung Forst (Lausitz) 
wurde Herr Andreas Landow 
gewählt (Foto).

Bildung der Stimmenzählerkommission:
Mitglieder: 	 Jürgen Meissner	  	 - CDU-Fraktion
	 Horst Beier 		  - Fraktion Die Linke
	 Sarah Zimpel 		  - SPD-Fraktion
	 Thomas Burchardt 	 - �Fraktion „Wir für 

Forst“
	 Jürgen Rother 		  - FDP-Fraktion

Auch die Ortsbeiräte in den Ortsteilen der Stadt Forst (Lausitz) haben 
ihre neuen Ortsvorsteher und dessen Stellvertreter gewählt.
	 Ortsvorsteher 	 Stellvertreter 
Ortsteil Bohrau: 	 Frank Kolm 		  Norbert Salan 
Ortsteil Groß Jamno 	 Roland Hornick 	 Fred Jakob 
Ortsteil Klein Jamno 	 Bernd Simmank 	 Birgit Berger 
Ortsteil Homo 	 Bernd Siegert 		 Roland Naparty 
Ortsteil Mulknitz 	 Matthias Geigk 	 Carola Budeus 
Ortsteil Naundorf 	 Thomas Woidke 	 Ingo Busse 
Ortsteil Sacro 	 Jörg Wagner-Boysen 	 Sven Hennig
Ortsteil
Klein Bademeusel	 Günter Kochan 	 Michaela Kochan

Klarstellung zum

Stadtverordnetenbeschluss SVV/0945/2014 vom 09.05.2014

Information zur Rücknahme des Widerspruches der Stadt Forst 
(Lausitz) zur Änderungsgenehmigung des Landesamtes für Um-
welt, Gesundheit und Verbraucherschutz nach § 16 des Bundesim-
missionsschutzgesetzes vom 13. Februar 2014 zur Errichtung von 
5 Windkraftanlagen westlich des Ortsteiles Briesnig (Bescheid Nr. 
40.074.ÄO/13/1.6.2V/RS)

Die Stadtverordnetenversammlung wurde darüber informiert, den mit 
Schriftsatz vom 04.03.2014 an das Landesamt für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz übersandten Widerspruch zurückzunehmen.

Von der Fraktion Die Linke wurde folgender Antrag gestellt:
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürgermeister, den 
Widerspruch gegen die Errichtung der Windkraftanlagen westlich von 
Briesnig aufrechtzuerhalten.
Begründung:
Im deutschen Bundestag wird zur Zeit eine Gesetzesvorlage der Bun-
desregierung behandelt, das zukünftig den Ländern das Recht zubilligt, 
durch eigene Regelungen den Mindestabstand von Windkraftanlagen 
zur Wohnbebauung festzulegen. Dies kann auch für die Anlagen in 
Briesnig von Bedeutung sein und die Bedingungen für die Errichtung 
dieser Windkraftanlagen verändern.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

Andere Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe 
ihrer Daten

Im Zusammenhang mit der am 14. September 2014 stattfindenden 
Landtagswahl wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach 
den Vorschriften des Brandenburgischen Meldegesetzes (BbgMeldeG) 
Parteien, politischen Vereinigungen, Wählergruppen, Listenvereinigun-
gen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten zum Zwecke 
der Wahlwerbung aus dem Melderegister Auskunft über Vor- und Fa-
miliennamen, Doktorgrade und gegenwärtige Anschriften von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen darf, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist ( § 33 Abs. 1 Satz 
1BbgMeldeG).
Die Geburtstage der Betroffenen dürfen nicht mitgeteilt werden (§ 33 
Abs.1 Satz 2 BbgMeldeG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch 
Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 33 Abs. 6 
Satz 1 BbgMeldeG).
Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen 
hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre 
bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert.

Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen 
möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich wie 
folgt in Verbindung setzen:

Stadt Forst (Lausitz)
Promenade 9, 03149 Forst (Lausitz)
Fachbereich Bürgerservice – Bürgeramt –

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 	 von 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag 	 von 09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 von 09.00 – 16.00 Uhr
Samstag 	 von 09.00 – 12.00 Uhr

Kontaktdaten:
Tel. 03562 989-530, Fax 0356 989-537
buergeramt@forst-lausitz.de

Forst (Lausitz), den 20.06.2014

Dr. Jürgen Goldschmidt
Hauptamtlicher Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung gibt bekannt
Schlussfeststellung
Bodenordnungsverfahren Briesnig
VNr.: 6105 V

Im Bodenordnungsverfahren Briesnig, VNr.: 6105 V, wird hiermit ge-
mäß § 63 (2) Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geändert 
durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23.07.2013 (BGBl. I S. 2586), in 
Verbindung mit § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die 
Schlussfeststellung angeordnet.
Es wird festgestellt, dass
a) 	 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan bewirkt ist.
b) 	 Den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Bodenord-

nungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Das Bodenordnungsverfahren endet mit der Unanfechtbarkeit der 
Schlussfeststellung.

Gründe
Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens durch die Schlussfest-
stellung ist sachlich gerechtfertigt. Der Bodenordnungsplan ist in allen 
Teilen ausgeführt. Die öffentlichen Bücher sind berichtigt. Insbesonde-
re ist die Zusammenführung des getrennten Eigentums an Boden und 
Gebäuden im Verfahrensgebiet erfolgt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach öf-
fentlicher Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim
Landesamt für Ländliche Entwicklung,
Landwirtschaft und Flurneuordnung
Karl-Marx-Straße 21
15926 Luckau
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Frist beginnt mit dem 
Ablauf des Tages der öffentlichen Bekanntmachung.
Luckau, den 03.06.2014
Reppmann 

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Rathaus

Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz) - Traditionelle Rosengartenfesttage vom 27. bis 29. Juni 2014

Die Rosengartenfesttage im Ostdeutschen Rosengarten werden auch in 
diesem Jahr wieder viele Gäste in den historischen Park locken. Auf die 
Besucher wartet kulturell ein 3-Tages-Programm, welches mit Sicherheit 
für Jeden etwas bietet. Vom Rednex-Fan bis Liebhaber romantischer Me-
lodien, selbst Harfentöne werden durch die romantische Freitag-Nacht 
klingen. Und auf einen Star kann man sich besonders freuen - der eigent-
lich Wichtigste - die Rose! Gerade im Jahr nach der erfolgreichen DEUT-
SCHEN ROSENSCHAU bietet die Parkanlage in botanischer Sicht un-
vergleichliche Schönheit! Ein Spaziergang durch den Park ist genau jetzt 
richtig. Überzeugen Sie sich davon gern selbst! Herzlich willkommen!

27. Juni
Besucher- und Ausstellungszentrum
11:00 Uhr	 Eröffnung der Schnittrosenschau „Rosenträu-

me an der Neiße“
Schillerbühne
17:30 Uhr	 „Walzerkönige“- ein rauschendes Fest der 

Sinne im 3⁄4 Takt

Walzerkönige
	 Musiktheater mit einem Feuerwerk berühmter 

Walzer- und Operettenmelodien

An den Wasserspielen
19:00 Uhr	 Romantische Melodien zum Tanzen, Träumen 

und Genießen
Pavillon 
20:00 Uhr	 Feierliche Krönung der 25. Forster Rosenköni-

gin! Umrahmt von famosem Violinen-Spiel, der 
hohen Kunst der Sandmalerei und einer High 
Speed Illusionsshow übernimmt die 25. Forster 
Rosenkönigin ihr würdevolles Amt von Nicole II.

Sandmalerei

Rosenpark
ab 21:30 Uhr	 Flanieren, entdecken und genießen im „Roman-

tikpark“! Heute Abend verwandelt sich der Ro-
senpark in einen „Romantikpark“: Illuminationen 
setzen Gartenkunst und tausende Rosen malerisch 
in Szene - ein MUSS für jeden Romantiker.

	 Ein sinnlicher Spaziergang, begleitet von Harfen-
spiel, Gesang, Feuershow, Kontakt- Jonglage und 
Fantasy- Animation im Einklang mit der Natur.

	 Dazu sorgen bis Mitternacht Lichtshows an den 
Großen Wasserspielen für eine ganz besondere 
Symbiose von Licht und Wasser.
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28. Juni 
Spielplatz
15:00 – 18:00 Uhr	 Spiel & Spaß für unsere Jüngsten

Pavillon 
15:00 Uhr	 Unterhaltungsprogramm
	 Grußworte des Bürgermeisters und der Rosen-

königin der Stadt Forst (Lausitz)
	 • Schlager pur - mit Charly Brunner & Simo-

ne, zwei erfolgreiche Interpreten im Duett

Charly Brunner & Simone
	 • Tino Bach präsentiert unvergessene Chansons, 

Evergreens, zeitlose Schlager und Oldies
	 • Martin Lübcke - magische Illusionen der Ex-

traklasse mit dem deutschen Meister der Karten-
magie

	 • beschwingte Walzerrhythmen und mehr mit 
Tanzpaaren des TSC „Rose“ Forst e. V.

Pavillon 
18:00 Uhr	 “Blumen, Wunder der Natur”-
	 eine einzigartige florale Modenschau vom Ro-

koko bis in die heutige Zeit- faszinierend und 
meisterhaft in Szene gesetzt von

	 Fokus Fashion

	 Flaming Rose

An den Wasserspielen
ab 18:00 Uhr	 Tanz in die „Nacht der tausend Lichter“

Pavillon 
ab 19:00 Uhr	 Die Samstag- Nacht- Party
	 Musik, Show & Entertainment
	 • ABBA Tribute Show „SWEDE SENSATI-

ON“- die größten ABBA Hits aller Zeiten und 
der unverwechselbare Glamour der 80er-Jahre

	 ABBA - Tribute Show „SWEDE SENSATION“

	 • REDNEX-Country Pop Hits zum Abfeiern 
und eine mitreißende Bühnenperformance

	 • DJ Erik

Rosenpark 
ab 21:00 Uhr	 „Nacht der tausend Lichter“- tausende Tee-

lichte säumen die Wegesränder und fantasievol-
le Illumination taucht den Park in ein Meer von 
Licht und Farben

Festwiese 
22:45 Uhr	 Traditionelles Höhenfeuerwerk präsentiert 

von Kunstfeuerwerke Schallschmidt GmbH

Pavillon 	 … und weiter geht’s bis in die Morgenstunden - 
mit DJ Erik und VIVIEN…

	 Chartstürmer und Ohrwürmer von Helene Fi-
scher bis Tina Turner

29. Juni 	 Schillerbühne 
09:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst
	 u. a. mit dem Bläserchor, dem Gospelchor und 

dem Kirchenchor der evangelischen Stadtkir-
chengemeinden

11:00 Uhr	 Das große Chorsingen mit Sängerinnen und 
Sängern aus Forst (Lausitz) und der Region- tra-
ditionell, beeindruckend und unterhaltsam

Pavillon 
12:30 Uhr	 Die Saspower Dixieland Stompers – heite-

re Musik im New-Orleans-Stil zum Spätfrüh-
schoppen

Pavillon
15:00 Uhr	 Das große Sonntagskonzert
	 Genießen Sie einen Nachmittag voll guter Lau-

ne und toller Musik mit Fernando Express, den 
„Königen der Tanzpaläste“;
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Fernado Express
	 live im Ostdeutschen Rosengarten.
	 Ohrwürmer und Tanzschlager-Fieber: hier darf 

unbeschwert mitgesungen und mitgeschunkelt 
werden.

Natürlich gibt es wieder rund um das Bühnenprogramm vielfältige An-
gebote zum Schauen und Erleben. Im Besucher- und Ausstellungszen-
trum erwarten Sie wunderschöne Arrangements von Floristen der Re-
gion. Erleben Sie eine einzigartige Schnittrosenschau, die in diesem 
Jahr dem Thema „Rosenträume an der Neiße“ gewidmet ist.

Öffnungszeiten der Schnittrosenschau
Freitag 	 11:00 - 24:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 24:00 Uhr
Sonntag 	 09:00 - 18:00 Uhr

Freitag bis Sonntag:
- 	 Im Angebot: Rikschafahrten durch den Park,
	 Treffpunkt: Infostand der Touristinformation, Nähe Ausstellungs-

halle

- 	 kleiner Vergnügungspark mit Fahrgeschäften für Groß und Klein

- 	 Public Viewing zur Fußball-Weltmeisterschaft 2014 in Brasilien 
direkt auf dem Festgelände

- 	 Souvenirs, Infos, Gepäckservice und mehr am Stand der Tourist-
information Forst (Lausitz)

Samstag
- 	 ab 10:00 Uhr Schnupper- Paddeln für jedermann
	 Start: Wehrinselbrücke;www.wassersportverein-forst.de

- 	 Ponyreiten für unsere kleinen Gäste: 14:00 - 18:00 Uhr
	 Gast- und Reiterhof „Zur Aue“ e. V., Groß Schacksdorf

Änderungen vorbehalten!

Impressum
Amtsblatt für die Stadt Forst (Lausitz) (Rathausfenster)
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Das Amtsblatt der Stadt Forst (Lausitz) erscheint in ausreichender Auflage nach Bedarf und wird an alle erreichbaren Haushalte der Stadt Forst (Lausitz) kostenlos zugestellt. 
Das Amtsblatt der Stadt Forst (Lausitz) kann zusätzlich auf der Homepage der Stadt Forst (Lausitz) unter www.forst-lausitz.de (Bürgerforum/Amtsblatt) eingesehen werden 
und liegt ab dem jeweiligen Erscheinungstag im Rathaus in der Promenade 9 im Bürgeramt der Stadt Forst (Lausitz) aus.
Interessenten und  Bürger, welche nicht im Verbreitungsgebiet wohnen haben die Möglichkeit über die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG Herzberg das Amtsblatt der 
Stadt Forst (Lausitz) zu abonnieren.
Verlag, für die Anzeigen Verantwortlicher, Herstellung und Vertrieb:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG Herzberg, vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan, „www.wittich.de/agb/herzberg“
04916 Herzberg (Elster) · An den Steinenden 10, E-Mail: info@wittich-herzberg.de
Telefon: (03535) 489-0 · Telefax: (03535) 489-115, Telefax-Redaktion: (03535) 489-155
Anzeigenfachberater: Herr Falko Drechsel · Tel.: (03581) 302476, Fax: (03535) 489-233 · Funk: (0170) 2956922, E-Mail: falko.drechsel@wittich-herzberg.de

Für weitere Informationen:
Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz)
Wehrinselstr. 43, 03149 Forst (Lausitz)
Telefon: 03562 7548
www.rosengarten-forst.de
info@rosengarten-forst.de

Stadt Forst (Lausitz)
Fachbereich Tourismus, Marketing und Kultur
Promenade 9, 03149 Forst (Lausitz)
Telefon 03562 989307
www.forst-lausitz.de
info@forst-lausitz.de

Touristinformation
Cottbuser Str. 10, 03149 Forst (Lausitz)
Telefon 03562 669066
www.forst-information.de
forst-information@t-online.de

Informationen
•	 Nutzen Sie die Parkplätze direkt am Rosengarten (PP 1 und PP 2)
	 und in der Wehrinselstraße (PP 3).
•	 Die Parkanlage ist barrierefrei.
•	 ganztägige gastronomische Versorgung
•	 Das Mitführen von Hunden auf dem Veranstaltungsgelände ist nicht 

gestattet.

Eintrittspreise Rosengartenfesttage 2014 - Eintrittspflichtig ist 
das gesamte Veranstaltungsgelände (Wehrinselpark, Reisig-
wehrinsel und Rosenpark)

Kategorie	 Freitag	 Samstag	 Sonntag
	 27.6.2014	 28.6.2014	 29.6.2014
 	  	Preise in Euro
Erwachsene	 7,00	 10,00	 7,00
Kombiticket für Freitag,
Samstag, und Sonntag	  	 20,00
Ermäßigter Eintritt	 6,00	 8,00	 6,00
Kinder/Schüler	 3,00	 4,00	 3,00
Familienkarte I
(Alleinerziehende
mit eigenen Kindern)	 8,00	 11,00	 8,00
Familienkarte II
(Familien mit eigenen
Kindern)	 13,00	 18,00	 13,00
Gruppen (ab 20 Personen)
pro Person	 6,00	 8,00	 6,00

Die Tariferläuterungen, AGB’s und Angebote unserer Rabattpartner 
finden Sie an den Kassen oder unter: www.rosengarten-forst.de

Kartenvorverkauf: Touristinformation Forst (Lausitz), Telefon 
03562 669066

Die personengebundenen Dauerkarten 2014 gelten auch für die 
Rosengartenfesttage 2014.
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Sanierung der Schwimmhalle Forst (Lausitz)

Bitte um Hinweise und Anregungen

Die Forster Schwimmhalle in der Jahnstraße 1a wurde im Jahr 1991 fertig gestellt und zur Nutzung übergeben. Sie ist ein öffentliches Sport- und 
Freizeitbad für alle Altersgruppen, sowie für den Badebetrieb der Kindereinrichtungen, Schulen, Vereine, Unternehmen, Sport- und Aktivgruppen. 
Bis zum heutigen Tage wurden keine wesentlichen Sanierungsarbeiten durchgeführt. Damit die Schwimmhalle den Nutzerinnen und Nutzern noch 
lange Zeit als attraktives Schwimm- und Badeangebot zur Verfügung stehen kann, plant die Stadt Forst (Lausitz) die grundlegende Sanierung der 
Forster Schwimmhalle.

Die Forster Schwimmhalle soll auch zukünftig ein öffentliches Sport- und Freizeitbad der Grundversorgung für alle Altersgruppen bleiben. Die 
Schwerpunkte Schwimmunterricht, Prävention und Gesundheit, Familien-, Reha- und Behindertenbelange sollen dabei weiter qualifiziert werden.
Die Sanierung der Schwimmhalle soll unter Berücksichtigung einer grenzüberschreitenden Nutzung mit folgenden Rahmenbedingungen durch-
geführt werden:

•	 Sanierung der technischen und baulichen Anlagen der Schwimmhalle für die Aufrechterhaltung der Grundversorgung, unter Berücksichtigung 
von behinderten-und familiengerechter Anforderungen,

•	 wettkampffähiges Schwimmerbecken und ein separates Nichtschwimmerbecken mit einem Kleinkindbereich/-becken,
•	 Erhalt und Attraktivierung des Saunabereiches,
•	 Erneuerung und Verbesserung des Kassen- und Servicebereiches sowie des Eingangs.

In der Anlage befindet sich ein Bestandsplan der Forster Schwimmhalle.

Wir möchten Alle in diesem Zusammenhang bitten, uns Hinweise und Anregungen zu geben:
Welche Angebote und Servicedienstleistungen sollten bei der Sanierung der Schwimmhalle beachtet werden?
Was funktioniert bisher gut und sollte beibehalten werden?
Was sollte verbessert bzw. neu ausgerichtet werden? Welche Wünsche gibt es für eine zukünftige Nutzung?

Wir freuen uns auf Hinweise und Anregungen –
entweder in einem persönlichen Gespräch mit den nachfolgend benannten Ansprechpartnern oder als schriftliche Hinweise, die auf dem 
ausgelegten Hinweis- und Fragebogen gegeben werden können.

Ihre Ansprechpartner bei der Stadt Forst (Lausitz):
Leiter Forster Bäder, Herr Lutz Berbig, Tel. +49 (0) 3562 8948, E-Mail: baeder@forst-lausitz.de
Fachbereich Zentrales Gebäudemanagement, Frau Carola Krahl, Tel. +49 (0) 3562 989 433, E-Mail: c.krahl@forst-lausitz.de

Grundlegende Rahmenbedingungen für erste Planungsleistungen zur Sanierung der Forster Schwimmhalle:
Bearbeitungsstand : 05/2014

Die Stadt Forst (Lausitz) hat die Absicht, zur Sanierung der Forster Schwimmhalle spätestens bis zum IV. Quartal 2014 notwendige Planungsleis-
tungen (Vorplanung) zu beauftragen unter Berücksichtigung grenzüberschreitender Nutzung und nachfolgender Rahmenbedingungen:

1.	 Sanierung der Schwimmhalle (Aufrechterhaltung der Grundversorgung) unter Berücksichtigung behinderten- und familiengerechter Anforde-
rungen,

2.	 Beibehaltung des Grundrisses, ggf. auch Grundrisserweiterung unter Berücksichtigung barrierefreier Anforderungen und ausschließlicher öf-
fentlicher Nutzung (Bad) des Erdgeschosses,

3.	 Wettkampffähiges Schwimmerbecken und separates Nichtschwimmerbecken mit Kleinkinderbereich/-becken in räumlicher Einheit,

4.	 Erhalt und Aufwertung des Saunabereiches im Erdgeschoss, innen und außen, verbunden mit der Prüfung einer ganzjährigen Nutzung,

5.	 Keine gastronomische Bewirtschaftung in der Schwimmhalle,

6.	 Schaffung eines kleinen kombinierten Kassen- und Servicebereiches mit angegliedertem Sozialtrakt (Personal),

7.	 Anordnung eines Multifunktionsraumes für max. 25 Personen mit Grundausstattung im EG,

8.	 Außenbereichsentwicklung ohne Spielplatz mit gesichertem Fahrradbereich, Optimierung des Haupteingangsbereiches in die Schwimmhalle, 
der Parkmöglichkeiten und Herstellung einer Multifunktionsfläche,

9.	 Anordnung eines Sportraumes zur Nutzung für private Anbieter im OG (z. B. Yoga).

10.	Optional sollte die Anordnung eines Salzwasserbeckens unter Prüfung der wirtschaftlichen, räumlichen und finanziellen Machbarkeit im Rah-
men der Vorplanung betrachtet werden.

11.	Optional soll die Anordnung einer Skateranlage auf dem angrenzenden Grundstück (ehemals Festplatz) unter Prüfung der wirtschaftlichen, 
räumlichen und finanziellen Machbarkeit im Rahmen der Vorplanung betrachtet werden.

Grundsätzlich wird von der Sanierung des Bestandes mit ggf. erforderlichen Erweiterungsflächen ausgegangen unter Berücksichtigung 
der Bäderform einer Schwimmhalle der Grundversorgung.
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Übersichtsplan Schwimmhalle - Bestand Erdgeschoss
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Ausbildungsmesse „Meine Zukunft in Forst!“ am 27. September 2014

Begeistern Sie für die beruflichen Perspektiven in Ihrem Unternehmen! 

Zeigen Sie Ihr Engagement für die Ausbildung junger Menschen in Forst!

Am 27. September 2014 veranstaltet das IBI-Institut für Bildung in der Informationsgesellschaft e. V. gemeinsam mit der Stadt Forst 
(Lausitz) zum zweiten Mal die Ausbildungsmesse „Meine Zukunft in Forst!“ von 10 bis 14 Uhr in der Mehrzweckhalle des Friedrich-
Ludwig-Jahn-Gymnasiums.
Besonders Schulabgängerninnen und Schulabgänger, künftige Auszubildende und Studierende, aber auch ihre Familien und alle Interes-
sierten sind eingeladen, sich über die beruflichen Chancen in Forst (Lausitz) und Umgebung zu informieren.
Noch bis zum 11. Juli 2014 können sich ausbildende Unternehmen anmelden, um sich als Ausbildungs- und/oder Praktikumsbetrieb zu 
präsentieren. Nutzen Sie die Chance potenzielle Auszubildende kennen zu lernen und sie Tür Ihr Unternehmen zu gewinnen.
Damit die Ausbildungsmesse wie im letzten Jahr ein großer Erfolg wird, bietet das Projekt „Zukunft in Forst“ den beteiligten Unterneh-
men kostenlose Workshops zum Thema: Marketing auf Messen an. Und auch die Schülerinnen und Schüler in Forst (Lausitz) und Döbern 
werden im Vorfeld der Messe intensiv auf den Besuch vorbereitet. So können alle Messebeteiligten den größtmöglichen Nutzen erzielen.
„In Zeiten des demografischen Wandels und des Fachkräftemangels ist es besonders wichtig, dass die künftigen Auszubildenden und 
Studierenden ihre Chancen auf dem lokalen und regionalen Arbeitsmarkt kennen. Deswegen ist uns die Ausrichtung der Messe auf Forst 
(Lausitz) und die Region so wichtig.“, dass sagt Dr. Jürgen Goldschmidt.
Da das Projekt aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert wird, sind alle Angebote für Sie kostenlos. Weitere Informationen 
sowie das Anmeldeformular zur Aus-bildungsmesse „Meine Zukunft in Forst!“ finden Sie unter www.zukunftinforst.de.

Ihr Ansprechpartner:
Projektbüro „Zukunft in Forst“
Evelyn Auls
c/o Kompetenzzentrum
Gubener Straße 30a
03149 Forst (Lausitz)
Tel.: 03562 698911
E-Mail: zufo@ibi.tu-berlin.de
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750 Jahre Forst (Lausitz) - Stadtjubiläum
Unter dem Motto „Forst feiert – feiern Sie mit“ begeht die Stadt Forst (Lausitz) im Jahre 2015 das 750-jäh-
rige Stadtjubiläum.

Mit einem Festwochenende vom 9. bis 12. Juli 2015 und einem großen Festumzug an diesem Wochenende 
setzen wir einen würdigen Rahmen.

Vier Tage mit vielen Attraktionen:
Großer Festumzug, historischer Jahrmarkt, bunte Bühnenprogramme, großartige Konzerte, viele Schau-
steller und Händler, Feuerwerk und vieles mehr.

Wir beginnen bereits im Oktober 2014 mit den Themenmonaten. Verschiedene Themen mit Bezug zur 
Stadtgeschichte von Forst (Lausitz) bilden die jeweiligen Schwerpunkte der Monate Oktober 2014 bis 
Dezember 2015.

Hauptsponsoren:
Bisher konnten wir als Hauptsponsor die Stadtwerke Forst GmbH und die Berliner Gaswerke Aktienge-
sellschaft gewinnen.

Nur mit Hilfe von Bürgern, Unternehmen und Institutionen wird dieses Jubiläum zum Ereignis der Region.

Daher bitten wir um Ihre Mithilfe!
Für die Teilnahme an den Themenmonaten sowie am Festumzug finden Sie die Anmeldebögen 
nachfolgend hier im Amtsblatt.

Die erarbeiteten Bildvorschläge für den Festumzug finden Sie auf unserer u. g. Webseite.

Wer keinen Zugang zum Internet hat, kann sich gern im Bürgeramt im Rathaus die Aufstellung des 
Festumzuges ansehen bzw. mitnehmen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer derzeitigen Webseite: www.750jahre.forst-
lausitz.de

✂



Seite 14 | Nichtamtlicher Teil Freitag, den 27. Juni 2014 | 23. Jahrgang | Nr. 4Amtsblatt für die Stadt Forst (Lausitz)
(Rathausfenster)

✂



Nichtamtlicher Teil | Seite 15Freitag, den 27. Juni 2014 | 23. Jahrgang | Nr. 4 Amtsblatt für die Stadt Forst (Lausitz)
(Rathausfenster)

✂



Seite 16 | Nichtamtlicher Teil Freitag, den 27. Juni 2014 | 23. Jahrgang | Nr. 4Amtsblatt für die Stadt Forst (Lausitz)
(Rathausfenster)

✂



Nichtamtlicher Teil | Seite 17Freitag, den 27. Juni 2014 | 23. Jahrgang | Nr. 4 Amtsblatt für die Stadt Forst (Lausitz)
(Rathausfenster)

Familientreff und Nachbarschaftstreff des PGW 
Forst
Frankfurter Straße 48 
(Eingang Virchowstraße)
03149 Forst (Lausitz)
Telefon: 03562 691281

Monatsplan Juli

(Änderungen möglich)

01.07. (Di.) 
14.00 Uhr 	 Töpferangebot mit den Hortkindern
15.00 Uhr 	 Letzte Absprache zur Freizeitfahrt …
02.07. (Mi.) 
16.00 Uhr 	 Trommeln mit Frau Jahn
16.30 Uhr 	 Musikschule
03.07. (Do.) 
13.45 Uhr 	 Probe mit dem Nordstädter Kinderchor
04.07. (Fr.) 
14.30 Uhr 	 Besuch des Freibades bei geeignetem Wetter - Treff am 

Bad -
07.07. (Mo.) 
15.00 Uhr 	 Sport und Spiel in der Turnhalle
16.30 Uhr 	 Probe Singegemeinschaft - Generalprobe
08.07. (Di.) 
16.00 Uhr 	 Familienabendbrot - Verschiedene Leckereien
10.07. (Do.) 
14.00 Uhr 	 Auftritt der Singegemeinschaft im Keunschen Graben

Am 10., 11. und 18.07.2014 bleibt der Treff geschlossen.
Die Freizeitfahrt des Treffs findet vom 12. bis 17.07.2014 statt.
Alle Ferienangebote sind im Ferienplan festgehalten.

Wir wünschen allen Besuchern, Mitarbeitern, Familien eine schöne 
Sommerzeit!!!

Vorhaben in den Sommerferien

Öffnungszeiten jeweils ab 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(nach Absprache auch Öffnung am Vormittag möglich)

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt, Änderungen sind jederzeit mög-
lich. Angebote im Treff beginnen um 15.00 Uhr. Andere Zeiten bitte 
den jeweiligen Angeboten entnehmen.

Woche vom 21.07. bis 25.07.14

Montag: 
Besuch der Stadtkirche mit Ausstellungsbesichtigung -
Kirchturmgang für alle Mutigen - Treff 15.00 Uhr -

Dienstag: 
Besuch des Tierheimes Forst, anschliessend Radtour zum Spielplatz 
Töpferstraße - Abfahrt vom Treff 15.00 Uhr

Mittwoch: 
Bowling im Grünen - Eulo von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Unkosten 1,50 Euro pro Person

Donnerstag:
Radtour mit Picknick - zum Dornröschenspielplatz -
- Treff 14.30 Uhr -

Freitag: 
Besuch des Freibades - Treff um 13.00 Uhr am Bad
Unkosten: 1,50 Euro pro Person

Vereine

Woche vom 28.07. bis 01.08.14

Montag: 
Spiele und Sport auf dem hinteren Gelände
Arbeiten im Schulgarten, anschließend kleiner Imbiss

Dienstag: 
Fahrt nach Jocksdorf zum Affengehege - Treff 14.30 Uhr -
Unkosten pro Person 1,00 Euro

Mittwoch:
Familienabendbrot mit Pizza backen

Donnerstag:
Besuch des Freibades - Treff um 13.00 Uhr am Bad -
Unkosten: 1,50 Euro pro Person

Freitag: 
Spielnachmittag - Tisch- und Brettspiele 

In der Woche vom 04. bis 08.08.2013 bleibt der Familientreff geschlossen.

Woche vom 11.08. bis 15.08.14

Montag: 
Radtour zum Gut nach Sacro

Dienstag: 
Arbeiten im Schulgarten und Strickkreis im Treff

Mittwoch: 
Besuch des Freibades - Treff um 13.00 Uhr am Bad -
Unkosten: 1,50 Euro pro Person

Donnerstag:
Fahrt in den Erlebnispark Teichland
Abfahrt um 11.00 Uhr vom Treff mit Pkw -
Kosten 2,00 Euro pro Person

Freitag: 
Töpferangebot - 14.30 Uhr -
- Unkosten je nach Materialverbrauch -

Woche vom 18.08. bis 22.08.14

Montag: 
Polnischangebot - 15.30 Uhr

Dienstag: 
Radtour in den Euloer Bruch mit Picknick
- Abfahrt 14.30 Uhr vom Treff -

Mittwoch: 
Besuch des Tierparks Cottbus - Treff am Bahnhof 9.15 Uhr -
Unkosten Erwachsene 6,00 Euro, Kinder ab 3 Jahren 3,00 Euro
(Bahnfahrt, Parkbahn, Tierparkeintritt)

Donnerstag:
Besuch des Freibades - Treff um 13.00 Uhr am Bad -
Unkosten: 1,50 Euro pro Person

Freitag: 
Arbeit im Schulgarten und anschließendes Grillen 

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagen bzw. Vorhaben sind im-
mer im Familientreff erhältlich. Einzelne Veranstaltungen sind natür-
lich wetterabhängig. Andere Vorschläge sind immer willkommen.

Familientreff und Nachbarschaftstreff des PGW Forst
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„Ein Tag für Kinder“
Rückblick: 24.05.2014, 10 Uhr. Es regnet auf der Wehrinsel im Ost-
deutschen Rosengarten. Dennoch ließen es sich rund 350 Kinder und 
Eltern nicht nehmen die Familienveranstaltung „Ein Tag für Kinder“ zu 
besuchen und an der Familienrallye und Kita-Olympiade teilzunehmen. 
Einsetzender Starkregen zwang den Veranstalter, das Lokale Bündnis 
für Familie in der Stadt Forst (Lausitz), die Veranstaltung gegen Mittag 
abzubrechen. Trotz der kurzen Zeit für die Teilnehmer der 5. Familien-
rallye haben es einige Besucher geschafft und ihre Wertungskarten bei 
Radio Teddy zur späteren Preisverlosung abgegeben.

Am 17.06.14 war es dann endlich so weit und 4 Familienstarter und 
7 Einzelstarter der Familienrallye folgten der Einladung zur Preis-
verlosung. Diesmal, geschützt vor Regen, im Rathaus der Stadt Forst 
(Lausitz). Jeder Teilnehmer der Preisverlosung zog dabei seinen eige-
nen Gewinn aus dem Los-Topf. So kam es vor, dass ein Jugendlicher 
Teilnehmer sich über Sandkastenspielzeug freuen durfte. Viele strah-
lende Kinderaugen erfreuten sich an ihren gewonnenen Preis. Preise im 
Wert von rund 200 Euro wurden u. a. gesponsert von der Firmengruppe 
Helbeck, dem Netzwerk „Gesunde Kinder“, der Apotheke Cottbuser 
Straße, der Kinderfeuerwehr und der Stadt Forst (Lausitz). Ein herzli-
ches Dankeschön an die Sponsoren und alle fleißigen Mitgestalter der 
Familienveranstaltung „Ein Tag für Kinder“.

Foto: Stadt Forst (Lausitz)

Lokales Bündnis für Familie

Tierschutzverein e. V. Forst u. Umgebung
Am Pferdegarten 06, Forst
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 03562 983028
Wir sind Einsatzstelle im Bundesfreiwilligen-Dienst (BFD)

Unseren laufend aktualisierten Bestand an Tieren finden Sie unter
www.tierheim-forst-lausitz.npage.de oder www.facebook.com/tierschutz-
forst

*Petro* ein Rüde ist ein Fundhund aus Bademeusel, ca. 2 Jahre, sehr 
verträglich und lieb zum Menschen. Ein Hund, der Freude verbreitet 
und immer gut gelaunt ist. Bisher hat ihn niemand vermisst.
Foto: privat

Das Tierheim ist zz. bis auf den letzten Platz belegt. Auch viele Katzen 
warten sehnsüchtig auf ein neues Zuhause.

Bitte geben Sie einem Tier aus dem Tierasylheim eine Chance.

Bitte engagieren Sie sich für den Erhalt des Tierasylheims durch:
· 	 Spenden für das Tierheim
· 	 Futterspenden
· 	 Patenschaften für die Tiere

Sie wählen die Spendenhöhe und -dauer nach Ihren Wünschen aus.

Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Spree-Neiße: 	 IBAN DE09 1805 0000 3402 1002 81
Volksbank Spree-Neiße e.G.: 	 IBAN DE56 1809 2744 0002 0329 96

Tierschutzverein e. V. Forst u. Umgebung

Gratulationen

Gratulation zum Ehejubiläum

„Goldene Hochzeit“

18. Juni 2014
Sigrid Müller und Wolf-Dieter Müller

Forst (Lausitz)

„Eiserne Hochzeit“

4. Juni 2014
Anneliese Rüffer und Fritz Rüffer

Forst (Lausitz)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Forst (Lausitz) gratuliert ihren Jubilaren an dieser Stelle gern zu ihren Ehrentagen sowie den Ehepaaren zu einem Ehejubiläum.
Die Daten der Eheschließung sind nicht in jedem Fall der Meldebehörde bekannt.
Damit eine Gratulation trotzdem erfolgen kann, klären Sie bitte mit der Meldebehörde – Bürgeramt, ob die erforderlichen Daten vorliegen.
Sollten Sie diese Geste generell nicht öffentlich wünschen bitten wir ebenfalls um Mitteilung.
Bitte wenden Sie sich an das Bürgeramt der Stadt Forst (Lausitz) im Rathaus in der Promenade 9, Telefon 989530 oder an das Bürgertelefon 
989289. 
Vielen Dank.

24. Mai
Horst Döde 	   zum 75.
Julie Gieske 	   zum 92.
Gert Mühlhöfer 	    zum 80.
Käthe Vogt 	   zum 95.

25. Mai
Gertrud Handtke 	    zum 85.

26. Mai
Brigitte Roleczek 	   zum 70.
Linda Schmidt 	   zum 92.
Hans-Joachim 
Thielemann 	   zum 70.
Käthe Vogt 	    zum 80.

27. Mai
Karin Fürstmann 	   zum 75.
Frieda Renner 	  zum 75.
OT Klein Jamno 
Jutta Sperlich 	   zum 80.

28. Mai
Renate Birnbaum 	    zum 80.
Peter Dörfler 	   zum 75.
Horst Gerke 	   zum 75.
Rosemarie Jung 	   zum 70.
Anneliese Luter 	  zum 90.
Anita Rubin 	    zum 75.
Manfred Schmidt 	   zum 80.

29. Mai
Brigitte Bergmann 	   zum 80.

30. Mai
Brigitte Bölke 	    zum 75.
Elfriede Gärtner 	   zum 99.

31. Mai
Margot Giese 	   zum 91.

1. Juni
Erich Kubisch 	   zum 80.

Jürgen Menzel 	   zum 70.
Dieter Priemel 	   zum 75.
Klaus-Dieter Selling 	  zum 70.

2. Juni
Irmgard Barz 	   zum 75.
Günter Gärtner 	    zum 75.
Norbert Keckel 	   zum 75.
Ingrid Kirchner 	   zum 75.
Katharina Minnich 	  zum 91.
Joachim Wolf 	   zum 70.

3. Juni
Rita Erbsch 	   zum 70.
Werner Weiche 	   zum 75.

4. Juni
Erika Landow 	    zum 75.
Lotte Scheppan 	   zum 80.
Hertha Sellenk 	   zum 92.

5. Juni
Gerda Dörry 	   zum 75.
Birgit Haase 	   zum 70.
Magdalena Heller 	   zum 93.
Günther Hensel 	   zum 90.
Irmgard Zech 	  zum  70.
OT Briesnig 

6. Juni
Charlotte Halama 	    zum 101.
Horst Hörbe 	   zum 75.
Ursula Stock 	   zum 75.

7. Juni
Heinz Mathick 	   zum 75.
Joachim Pahl 	   zum  75.
Betty Schulze 	  zum 85.
OT Briesnig

8. Juni
Edith Behrendt 	   zum 85.

Ingrid Kruschel 	   zum 75.
Ursula Nitschke 	   zum 85.

9. Juni
Edith Köhler 	   zum 75.
OT Klein Bademeusel 

11. Juni
Charlotte Hiersick 	   zum 92.
Elsbeth Hofereiter 	    zum 80.
Johanna Müller 	   zum 91.
Peter Thierbach 	  zum 70.
OT Groß Jamno 

12. Juni
Ingeborg Faustmann 	   zum 80.
Elsbeth Pischel 	    zum 80.
Herbert Rehfeld 	   zum 75.
Jakob Weber 	   zum 80.

13. Juni
Hans-Dieter Krug 	   zum 75.
Ida Meusel 	 zum 93.

14. Juni
Kurt-Michael Sachse 	   zum 70.

15. Juni
Tabea Schramm 	   zum 93.

17. Juni
Ruth Hübner 	   zum 80.
Hildegard Marko 	  zum 80.
OT Sacro

18. Juni
Gisela Gröschke 	   zum 90.
Horst Jäkel 	   zum 75.
Jürgen Krause 	   zum 80.
Ilse Mettke 	   zum 85.
Erna Reech 	   zum 90.
Gertrud Schmollius 	    zum 92.

19. Juni
Eberhard Koinzack 	   zum 90.
Maria Peters 	    zum 93.
Manfred Rieger 	   zum 75.
Werner Salan 	    zum 80.
OT Horno 

20. Juni
Christa Schubert 	   zum 80.

21. Juni
Helga Schüller 	   zum 80.

22. Juni
Roland Nicolai 	   zum 70.
Herta Urban 	   zum 75.

23. Juni
Rosemarie Briesemann 	  zum 75.
Gerda Kasper 	   zum 75.
Gerda Schwieder 	   zum 75.

24. Juni
Heinz Jauer 	    zum 75.
Hans Laebe 	   zum 75.
Helmut Loichen 	   zum 85.
Günter Scheppan 	   zum 75.

25. Juni
Elfriede Bluhme 	   zum 75.
Waldemar Hoffmann 	   zum 70.
Erika Jandow 	    zum 90.
Doris Kurtz 	   zum 75.
Werner Rattey 	   zum 90.
Peter Werchan 	   zum 70.
OT Groß Bademeusel 

26. Juni
Heidrun Lange 	   zum 70.
Wolfgang Mahling 	   zum 80.
Helmut Merschink 	 zum 75.
OT Groß Jamno 
Erika Richter 	    zum 75.

Gratulationen vom 24. Mai bis 27. Juni 2014

Sonstiges

Nächste Ausgabe (5/2014) des Amtsblattes für die Stadt 
Forst (Lausitz) (Rathausfenster) erscheint am  

Freitag, dem 18.07.2014.

Redaktionsschluss ist am  
Montag, dem 07.07.2014.

www.wittich.de
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Ihr Medienberater

Falko Drechsel Fax: (0 35 35) 48 92 33

berät Sie gern. falko.drechsel@wittich-herzberg.de


